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85.569 Schülerinnen und Schüler gehen im kommenden Schuljahr 2024/2025 in Baden-Württemberg auf eine öffentliche85.569 Schülerinnen und Schüler gehen im kommenden Schuljahr 2024/2025 in Baden-Württemberg auf eine öffentliche
weiterführende Schule. Das geht aus den Anmeldezahlen der aktuellen Viertklässlerinnen und Viertklässler hervor, die dasweiterführende Schule. Das geht aus den Anmeldezahlen der aktuellen Viertklässlerinnen und Viertklässler hervor, die das
Kultusministerium am Montag, 27. Mai, veröffentlichte. Beliebteste Schulart ist mit 37.017 Anmeldungen das Gymnasium,Kultusministerium am Montag, 27. Mai, veröffentlichte. Beliebteste Schulart ist mit 37.017 Anmeldungen das Gymnasium,
das sind 43,26 Prozent aller Anmeldungen. 29.449 Schülerinnen und Schüler (34,42 Prozent) haben sich für die Realschuledas sind 43,26 Prozent aller Anmeldungen. 29.449 Schülerinnen und Schüler (34,42 Prozent) haben sich für die Realschule
entschieden. Auf die Gemeinschaftsschulen wollen 13.987 Schülerinnen und Schüler (16,35 Prozent), für die Hauptschulenentschieden. Auf die Gemeinschaftsschulen wollen 13.987 Schülerinnen und Schüler (16,35 Prozent), für die Hauptschulen
haben sich 5.116 Schülerinnen und Schüler (5,98 Prozent) angemeldet.haben sich 5.116 Schülerinnen und Schüler (5,98 Prozent) angemeldet.

Insgesamt bleiben die Anmeldezahlen für die weiterführenden Schulen damit stabil, auch wenn die Zahl gegenüber demInsgesamt bleiben die Anmeldezahlen für die weiterführenden Schulen damit stabil, auch wenn die Zahl gegenüber dem
Vorjahr (85.920) leicht sinkt. Im Vorjahr hatten sich anteilig etwas mehr Schülerinnen und Schüler (43,65 Prozent) für dasVorjahr (85.920) leicht sinkt. Im Vorjahr hatten sich anteilig etwas mehr Schülerinnen und Schüler (43,65 Prozent) für das
Gymnasium entschieden. Auch der Anteil der Realschule ist dieses Jahr ganz leicht gesunken, im Vorjahr waren es 34,79Gymnasium entschieden. Auch der Anteil der Realschule ist dieses Jahr ganz leicht gesunken, im Vorjahr waren es 34,79
Prozent. Anteilig mehr Schülerinnen und Schüler haben sich dagegen in diesem Schuljahr für die Gemeinschaftsschule undProzent. Anteilig mehr Schülerinnen und Schüler haben sich dagegen in diesem Schuljahr für die Gemeinschaftsschule und
die Hauptschule entschieden, hier waren es im Vorjahr 15,81 Prozent (Gemeinschaftsschule) und 5,76 Prozentdie Hauptschule entschieden, hier waren es im Vorjahr 15,81 Prozent (Gemeinschaftsschule) und 5,76 Prozent
(Hauptschule).(Hauptschule).

Da sich die Rückmeldungen der Schulen auf den Stand im März beziehen, handelt es sich wie immer zunächst umDa sich die Rückmeldungen der Schulen auf den Stand im März beziehen, handelt es sich wie immer zunächst um
vorläufige Zahlen, die noch unter einer weiteren aktuellen Einschränkung stehen. Beispielsweise sind noch nicht allevorläufige Zahlen, die noch unter einer weiteren aktuellen Einschränkung stehen. Beispielsweise sind noch nicht alle
geflüchteten Schülerinnen und Schüler darin berücksichtigt.geflüchteten Schülerinnen und Schüler darin berücksichtigt.

Die Zahlen im Einzelnen (pdf, 93 KB)Die Zahlen im Einzelnen (pdf, 93 KB)

Quelle: Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-WürttembergQuelle: Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg
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